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Audi-Pilot Rockenfeller gewinnt ADAC-Wahl 
 

 DTM-Champion ist „ADAC Motorsportler des Jahres 2013“ 
 Jury würdigt sportlichen Erfolg und faires Verhalten 
 Rockenfeller: „Ich weiß, wie wertvoll diese Auszeichnung ist“ 

 

Ingolstadt, 24. Oktober 2013 – Auf der Rennstrecke war Mike Rockenfeller in 
diesem Jahr bereits die Nummer eins. Und auch Europas größter Automobilclub 
hat den Audi-Werksfahrer jetzt zu seiner Nummer eins gemacht: Eine Fachjury 
wählte den DTM-Champion zum „ADAC Motorsportler des Jahres 2013“.  
 
Walter Röhrl, Michael Schumacher, Sebastian Vettel: In diese Liste deutscher 

Rennsport-Größen reiht sich ab sofort auch Mike Rockenfeller ein, der sich nach 
seinem Sieg bei den 24 Stunden von Le Mans in der Saison 2010 mit dem Gewinn 

des DTM-Titels am Steuer eines Audi RS 5 DTM einen weiteren Traum erfüllte. „Als 
ich zu Audi kam, wollte ich Le Mans und die DTM gewinnen – beides habe ich 

geschafft“, sagt der 29-Jährige. „Nun auch noch ADAC Motorsportler des Jahres zu 
sein, ist unglaublich. Ich weiß, wie wertvoll diese Auszeichnung ist und kann mich 

bei der Jury nur bedanken – aber natürlich auch bei allen, die mir dieses Jahr 
geholfen haben, die DTM zu gewinnen.“ Die Jury würdigte in ihrer Begründung unter 

anderem Mike Rockenfellers Erfolg, sein faires Verhalten und dass er sich in einem 
extrem schwierigen sportlichen Umfeld behauptet und durchgesetzt hat. 

 
Auch Audi-Motorsportchef Dr. Wolfgang Ullrich freut sich über die Wahl 

Rockenfellers, der nächste Woche seinen 30. Geburtstag feiert: „Ich glaube, es gibt 
keinen im DTM-Fahrerlager, der ‚Rocky‘ den Titel in diesem Jahr nicht gegönnt hat. 

Mike ist nicht nur eine ganz tolle Saison gefahren, er war auch im Zweikampf mit 
seinen Konkurrenten stets fair. Ich denke, genau das hat auch die Jury beeindruckt.“ 

 
„Auch ich kann dem ADAC zu dieser Wahl nur gratulieren“, sagt Dieter Gass, Leiter 

DTM bei Audi Sport. „Mike ist ein würdiger DTM-Champion, ein Aushängeschild für 
den Motorsport in Deutschland – und ganz einfach auch ein sympathischer Typ. Das 

wissen wir bei Audi genauso zu schätzen wie die Fans im Fahrerlager, für die sich 
‚Rocky‘ immer Zeit nimmt.“ 

 

Kommunikation Motorsport 
Daniel Schuster 
Telefon: +49 841 89-38009 
E-Mail: daniel2.schuster@audi.de  
www.audi-motorsport.info 
www.audi-newsroom.de 

 
 

 



 

2/2  

– Ende – 

 
 

 
Im Jahr 2012 hat der Audi-Konzern 1.455.123 Automobile der Marke Audi an Kunden ausgeliefert und 
bei einem Umsatz von € 48,8 Mrd. ein operatives Ergebnis von € 5,4 Mrd. erreicht. Das Unternehmen ist 
global in mehr als 100 Märkten präsent und produziert an den Standorten Ingolstadt, Neckarsulm, Győr 
(Ungarn), Brüssel (Belgien), Bratislava (Slowakei), Martorell (Spanien), Kaluga (Russland), Aurangabad 
(Indien), Changchun (China) und Jakarta (Indonesien). Ab Ende 2013 fertigt die Marke mit den Vier 
Ringen zudem in Foshan (China), ab 2015 in São José dos Pinhais (Brasilien) sowie ab 2016 in San José 
Chiapa (Mexiko). 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem die quattro GmbH 
(Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und der Sport-
motorradhersteller Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien). Das Unternehmen beschäftigt derzeit 
weltweit mehr als 70.000 Mitarbeiter, davon rund 50.000 in Deutschland. Bis 2015 plant es 
Investitionen in Höhe von rund € 11 Mrd. – überwiegend in neue Produkte und nachhaltige Technologien. 
Audi steht zu seiner unternehmerischen Verantwortung und hat Nachhaltigkeit als Maßgabe für Prozesse 
und Produkte strategisch verankert. Das langfristige Ziel lautet CO2-neutrale Mobilität. 


